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A Gesundheit:  Viele In-
dustrieländer sparen wegen 
der Wirtschaftskrise massiv 
im Gesundheitswesen. Wie 
aus einer Studie der OECD 
hervorgeht, sind die Ge-
sundheitsausgaben pro Kopf 
von 2009 bis 2011 in 11 der 
33 Mitgliedsstaaten gesun-
ken. Besonders bedenklich 
seien die Einsparungen bei 
medizinischen Präventions-
programmen. Drei von vier 

OECD-Staaten gaben dem-
nach 2011 real weniger für die 
Gesundheitsvorsorge aus als 
2010. Am stärksten von diesen 
Kürzungen betroffen seien in 
allen Ländern die Menschen 
mit dem niedrigsten Einkom-
men, betont die OECD. 
OECD, November 2013

Arbeitswelt:  Mindes-
tens 435.000 Arbeitslose in 
Deutschland sind laut einer 

Untersuchung der Hochschu-
le Koblenz „arbeitsmarktfern“ 
– sie haben so gut wie keine 
Chance auf eine reguläre Be-
schäftigung. Als arbeitsmarkt-
fern gelten Menschen, die in 
den vergangenen drei Jahren 
kaum gearbeitet haben und 
mindestens drei „Vermitt-
lungshemmnisse“ wie bei-
spielsweise einen fehlenden 
Schulabschluss oder mangel-
hafte Sprachkenntnisse auf-

weisen. Um diese Personen 
in den Arbeitsmarkt einzuglie-
dern, müssten neue Förder-
programme aufgelegt wer-
den. Es sei „unhaltbar“, dass 
sich die öffentlich geförderte 
Beschäftigung inzwischen na-
hezu ausschließlich auf Ein-
Euro-Jobs beschränke, die 
nichts mit regulären Arbeits-
verhältnissen zu tun hätten.
Hochschule Koblenz, November 2013
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2013 36 %

2009 33 %

2005 32 %

2002 33 %

1998 31 %

1994 26 %

englisch 7.444.000

Fanzösisch 1.599.000

Latein 740.000

Spanisch 385.000

Italienisch 59.000

Arbeitslosengeld I 23 %

Arbeitslosengeld ii 63 %

beide Leistungen 3 %

keine Leistung 11 %

1.460,- €1.940,- €

mit Kind unter 
einem Jahr

ohne
Kinder

mit dem Pkw 57 %

zu Fuß oder mit 
dem Fahrrad

15 %

per Bus, U-, S- 
oder Straßenbahn

8 %

mit der Fernbahn 4 %

1.048
753

20132000

4. (obersten) einkommensviertel

34 %

3. einkommensviertel

25 %

2. einkommensviertel

21 %

1. (untersten) einkommensviertel

20 %

mit 
schicht- 
arbeit

49,3 % 15,0 %

mit 
Normal- 
arbeits-
zeit

56,3 % 12,5 %

sehr gut/
gut

weniger 
gut/

schlecht
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latein längst nicht 
am ende 

An allgemeinbildenden 
Schulen lernen so viele 
Schüler ...

Statistisches Bundesamt, 
November 2013

Bundesinstitut für Bevölkerungs-
forschung, Oktober 2013

schichtarbeit belastet

Beschäftigten* geht es 
gesundheitlich ...

Europäisches Gewerkschaftsinstitut, 
November 2013

an 100 % fehlende Werte: keine Angabe, 
Sonstige; Statistisches Bundesamt, 
November 2013

Bundesagentur für Arbeit, 
November 2013

44.000 Befragte in 34 europäischen 
Staaten; Eurofound, November 2013

stetiger Zuwachs

So viele Euro-Betriebsräte 
waren im Amt ...

Meist mit dem Auto 
ins büro

Zur Arbeit bewegten sich 
Erwerbstätige 2012 ...

Mehrheit im 
hartz-iV-system

Von 2.865.000 Arbeitslosen 
erhalten ...

Frauen bleiben im 
bundestag unterreprä-
sentiert  

Weiblich waren von allen 
Bundestagsabgeordneten ...

Deutscher Bundestag, Oktober 2013

* der Jahrgänge 1959 und 1965
Institut für Arbeitsmarkt- und 
Berufsforschung, November 2013

Kinder  kosten  einkommen   

So viel Nettoeinkommen 
hatten Frauen 2011 zur 
Verfügung ...

Geld macht doch 
glücklich

Mit ihrem Leben überdurch-
schnittlich zufrieden sind 
Menschen im: 

8

ARBEITSMARKT BILDUNG

MITBESTIMMUNGEINKOMMEN

GESUNDHEIT

ZUFRIEDENHEITARBEITSWELT

GENDER
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